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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Brosz, Schasching, Freundinnen und Freunde 
 
an die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 
betreffend „Evaluation des Schulversuches Mittelschule“ 
 
Anlässlich der Fragestunde am 27. April 2000 wurde auch eine Frage zum Thema 
Schulversuch Mittelschule gestellt. Diese Frage lautete: „Wie stehen Sie einer 
Übernahme des Schulversuches Mittelschule in das Regelschulsystem gegenüber, wenn 
dieser Schulversuch in 2 Jahren ausläuft?“ Sie haben geantwortet, dass es das Wesen 
eines Schulversuches sei, ihn nach dessen Auslaufen zu evaluieren und somit heute 
noch keine Aussagen getroffen werden können. 
 
Dennoch wurde seitens Ihres Ministeriums gemeinsam mit dem Wiener Stadtschulrat 
bereits während dieses Schulversuches eine Evaluation in Auftrag gegeben. Diese 
Evaluation wurde von Prof. Olechowski durchgeführt, bereits im Jahr 1999 fertiggestellt 
und anlässlich einer Pressekonferenz vom Wiener Stadtschulrat präsentiert. Unseres 
Wissens nach wurde die Studie aber seitens Ihres Ministeriums nie publiziert. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an die Bundesministerin für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur folgende   
 

ANFRAGE: 
 
1. Seit wann liegt die „Evaluation des Schulversuches Mittelschule“ von Professor 
    Olechowski dem Ministerium vor? 
 
2. Welche Schlüsse zog das Ministerium aus dieser Evaluation? 
 
3. Wurde diese Evaluation seitens des Ministeriums publiziert und somit der 
    Öffentlichkeit zugänglich gemacht? Wenn ja, wann und in welcher Form? Wenn 
    nein, warum nicht? 
 
4. Sollte die Studie noch nicht publiziert worden sein, wann ist mit einer Publikation 
    zu rechnen? 
 
5. Sollte nicht an eine Veröffentlichung gedacht sein, warum nicht? 
 
6. Ist es richtig, dass in dieser Studie die Wissensvermittlung im Vergleich zur 
    Regelschule gleichwertig beurteilt wurde? Bitte erläutern Sie Ihre Antwort.
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7. Ist es richtig, dass Teamfähigkeit, soziale Kompetenz und Motivation der 
    SchülerInnen gegenüber der Regelschule besser bewertet wurden? Bitte erläutern 
    Sie Ihre Antwort. 
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